
bahn von Casablanca aus zu bauen. Es legte das Geleise mitten durch 
einen alten maurischen Friedhof. Darauf ein Aufstand der in ihren 
Gefühlen verletzten Eingeborenen, wobei einige europäische Arbeiter 
getötet wurden. Nun bombardierten die Franzosen Casablanca. Tausende 
von Marokkanern wurden allein in Casablanca getötet. Die Franzosen 
besetzten den ausgedehnten Schawiya-Distrikt. Französische Truppen 
blieben in Casablanca, Rabat und im Schawiya-Gebiet trotz wiederholter 
Versprechen, abzuziehen. Die Integrität von Marokko hatte aufgehört 1).

’) Siehe Morel, Ten years, p. 38, 39.
2) Siehe für das Folgende Morel, Ten years, chapter VIII.

Schon vor Algeciras, 1903, hatte der Sultan Abdulaziz 800000 Pfd. St. 
von französischen, spanischen und britischen Syndikaten geborgt2). Im 
Sommer 1904 hat er allein in Frankreich 2500000 Pfd. St. aufgenommen. 
Delcasse hat ihn dazu genötigt. Daraus mußte er die 800000 Pfd. St. 
heimzahlen, auf daß Frankreich allein sein Gläubiger sei. Dabei machten 
die französischen Banken einen Gewinn von 500000 Pfd. St., während 
Marokko nur 1920000 Pfd. St. erhielt, die Marokkaner aber die ganzen 
2500000 Pfd. St. verzinsen mußten. Zur Sicherung der Zinszahlung hatte 
der Sultan 6Oo/o seiner Zolleinnahmen an Frankreich verpfänden müssen, 
womit dieses eine Kontrolle über die marokkanischen Zölle erhielt. Auch 
mußte Marokko einen Teil der Anleihe auf den Ankauf von Geschützen 
vom Creuzot verwenden, um den Aufständen der Stämme entgegen­
treten zu können. Die französischen Finanzmänner waren bereit, dem 
Sultan Geld vorzuschießen, der Sultan war bereit, es dem Creuzot zu­
gute kommen zu lassen, die Stämme arbeiteten im Interesse sowohl der 
französischen Finanzmänner wie des Creuzot. All das untergrub die 
Autorität des Sultans in seinem Land. Aber das war nur der Anfang 
gewesen. Nach Niederwerfung des Aufstands in Casablanca verlangte 
Frankreich von Marokko, daß es ihm 2400000 Pfd. St. Ersatz zahle 
für die Kosten, welche ihm die Besetzung marokkanischen Gebiets und 
die Erschießung marokkanischer Untertanen verursacht habe, und Ma­
rokko mußte auch dies zahlen; doch wurde die Ersatzsumme schließlich 
auf 522784 Pfd. St. festgesetzt. Die Belastung infolge aller dieser un­
produktiven Anleihen wurde der Bevölkerung unerträglich. Ein Ausbruch 
der Volkswut führte zur Absetzung von Abdulaziz; sein Bruder Mulai 
Hafid wurde nun Sultan. Aber nicht bloß Frankreich hat in dieser Weise 
die „Souveränität“ des Sultans und die „Integrität“ seines Reichs ge­
wahrt. Auch Spanien hatte einen kleinen Feldzug gegen die aufrühre­
rischen Stämme unternommen und präsentierte nun eine Rechnung von 
24000 Pfd. St. Marokko lag im Sterben.

Während dieser Vorgänge waren die Beziehungen Deutschlands zu 
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